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Anbau eingeweiht

Nachdem fleißige Vereinsmitglieder fast 3.000 freiwillige Arbeitsstunden verrichtet hatten,
konnte Pater Blasius Mayer im Rahmen einer kleinen Feierstunde den neuen Anbau des
Sanitärtrakts endlich einweihen. Vorstand Otto Eigenmann bedankte sich bei den Helfern
und bei den Firmen, die den Bau unterstützt hatten. SpE-Foto: Franz Stur
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Fußball

Senioren

Blickt man auf die Tabellen in der Bezirks-
liga und der Kreisklasse Nord, so könnte
man meinen, dass wir keine Sorgen hät-
ten. Die „Erste“ nimmt derzeit den 2. Platz
ein und auch die „Zweite“ teilt sich den 2.
Platz mit drei weiteren Mannschaften.
Aber arge Personalprobleme trüben die-
se Erfolgsmeldungen. Manuel Koob, An-
dreas Kirschner und Peter Templer fallen
schon seit Monaten aus. Claver Kouakou
schleppt sich seit Wochen mit einer Bän-
derdehnung im Sprunggelenk herum,
Jochen Regler fehlt seit dem 12:2-Kanter-
sieg gegen SC Bajuwaren mit einem In-
nenbandanriss im Knie und Viktor Stoll
zwickt es an der Leiste. Trotz dieser Sor-
gen haben beide Mannschaften bislang
ganz hervorragende Leistungen geboten.
Bedanken möchte ich mich bei all denen
Spielern, die bei den Spielen der „Zwei-
ten“ ausgeholfen haben. Trainer Erich
Hock sieht im Personalmangel eines der
größten Probleme für die Fußballabtei-
lung. Eine Doppelbelastung ist den Juni-
orenspielern und teilweise auch einigen
Spielern der „Ersten“ auf Dauer nicht zu-
mutbar und deshalb haben wir Anstren-
gungen unternommen Spieler für uns zu
gewinnen. Und noch einige Veränderun-
gen wurden innerhalb der Abteilung voll-
zogen. Helmut Stimpfl übernimmt ab so-
fort die Schiedsrichterbereuung bei den
Heimspieler der „Ersten“ und für die Sta-
dionansagen sind die Juniorenspieler,

Michael Regler, Stefan Rössler und Ad-
rian Schiebel zuständig. Sie haben ihre
Feuertaufe schon äußerst souverän hin-
ter sich gebracht - echt klasse, Jungs.
Vielleicht überlegen Sie es sich auch ein-
mal unsere Mannschaften bei Auswärts-
spielen zu begleiten. Im Bus gibt es Ge-
tränke und Brotzeiten. Hans Regler hat
das Catering übernommen und ab sofort
wird auch Kaffee und Kuchen serviert.
Sportlich haben wir bislang alle Ziele er-
füllt. Klar ärgert allen die 2:3-Pleite im
Heimspiel gegen Oberhaunstadt, der 3:3-
Ausgleich in der Nachspielzeit beim TSV
Rohrbach oder die schlechte erste Halb-
zeit beim 1:1 zu Hause gegen Gerolfing,
aber man kann nicht alles haben. Unsere
junge Mannschaft hat das System von
Trainer Erich Hock verinnerlicht und setzt
es fast immer auch richtig um. Apropos
junge Mannschaft - in der Abwehr spielen
mit Benni Schmidramsl und Simon Böhm
zwei 19-Jährige und Viktor Stoll zählt als
21-Jähriger schon fast zu den „Alten“.
Zudem ist es Erich Hock gelungen mit
Tom Meier einen weiteren A-Junioren-
spieler in die „Erste“ einzubauen. Markus
Hörmann kam zu Saisonbeginn vom VfB
Mörnsheim zu uns und er führt sogar die
Torschützenliste in der Bezirksliga mit
herausragenden 13 Toren nach 9 Spiel-
tagen an. Sollten wir vom Verletzungs-
pech endlich verschont bleiben und alle
gesund sein, sind wir durchaus in der
Lage ganz oben mitzuspielen. Ob dies

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123
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Fußball

auch der „Zweiten“ gelingt? Sie profitiert
durchaus von der erstklassigen Trainings-
arbeit unseres Teams Erich Hock, Franz
Dengler und Siggi Silbermann. Jetzt war-
ten aber die Aufstiegsaspiranten Hep-
berg, FC Ingolstadt III und Kraiberg auf
unsere Jungs und auch die Spiele gegen
Eitensheim und Dolling haben es in sich.

Nicht auszudenken, wären alle Verletz-
ten an Bord. Bis zur Winterpause sind es
noch einige Wochen hin und wir werden
auch Rückschläge hinnehmen müssen.
In den Mannschaften herrscht aber so
eine gute Stimmung, dass wir diese weg-
stecken und oben bleiben werden.

Sepp Schiebel

Jüngster Fußball-Schiri des VfB Eichstätt ist derzeit Adrian Schiebel. Der B-Jugendspieler
leitete seine ersten Spiele so souverän, dass der geringe Altersunterschied zu den Spielern
kaum ein Problem war. SpE-Foto: Franz Stur

Peter Scheer, Kapitän der 2. Mannschaft, wurde als Vertreter der Siegermannschaft beim
alljährlichen Raiffeisenpokal-Turnier Siegerpokal und Scheck überreicht.

SpE-Foto: Franz Stur
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Marmor – Granit
Hauptstr. 26 · 85132 Workerszell

Tel. 0 84 21 / 9 81 00 • Fax 0 84 21 / 98 10 11

info@templer-naturstein.de

Fußball

Dem Torschützenkönig der Saison 2004/05 bei der „Zweiten“ überreichte alter und neuer
Trainer Sigi Silbermann den goldenen Fußballschuh. Gott sei Dank hat Adem Alagöz seine
Schuhe noch nicht an den Nagel gehängt und verstärkt weiterhin die Mannschaft.

SpE-Foto: Franz Stur
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Fußball

Bericht der Jugendabteilung

Nur noch die A-Junioren finden sich nach
den Abstiegen unserer B1- und C1- Mann-
schaften in der neuen Saison in der Be-
zirksoberliga wieder. Die anderen Teams
müssen sich nun wieder an die weniger
namhaften Gegner im Raum Donau/Ilm
gewöhnen und Mannschaften wie der FC
Bayern oder die Münchner Löwen sind
vielleicht sobald nicht wieder auf dem VfB
Platz zu sehen. Und auch für die an dem
Platz an der Sonne verbliebene Truppe
um den neuen Coach Rudi Gramlich
(Arno Kremser wechselte erwartungsge-
mäß als Seniorentrainer zum TSV Diet-
furt) wird es eine harte Saison. Der Kader
ist hauchdünn (15 Spieler darunter drei
Torhüter) und viele Leistungsträger des
Vorjahres wechselten zu den Senioren -
oder wie Tobi Butz gar den Verein. Soll-
te der Nichtabstieg gelingen, muss das
Team vom Verletzungspech verschont
bleiben und alle, aber wirklich alle müs-
sen an einem Strang ziehen. Dass es
trotzdem enorm schwer werden wird, zei-
gen die ersten Ergebnisse mit Heimnie-
derlagen gegen Ottobrunn (1:3) und Starn-
berg (1:10) und in Fürstenfeldbruck (0:4).
Trotz dieser teils deutlichen Niederlagen
waren durchaus gute Ansätze zu erken-
nen, an denen man weiterarbeiten muss.
Sollte sich im Sturm noch ein Knipser ent-
wickeln, so könnte es mit dem Nichtab-
stieg vielleicht schon noch klappen.

Den größten Aderlass in der Sommer-
pause mussten die B1-Junioren hinneh-
men. Nach dem Abstieg aus der BOL zog
es eine ganze Armada aus Spielern zum
FC Ingolstadt, darunter absolute Leis-
tungsträger wie Tobi und Daniel Eisen-

schenk. Andere wechselten zurück zu
ihren Heimatvereinen, so dass nur vier
Spieler des älteren Jahrgangs überblie-
ben. Da mit Henning Coordes und Ben-
jamin Eigner neben anderen auch die
Leistungsträger der C1-Junioren in die
Schanz abwanderten, muss Trainer Nor-
bert Kerl hier im Prinzip einen Neuanfang
starten. Holprig verlief so auch der Start in
die Kreisliga. Gleich im ersten Spiel setz-
te es beim Meisterschaftsfavoriten MTV
Pfaffenhofen eine deutlich 0:6-Klatsche.
Beim 1:1 gegen Pförring spürte man im-
mer noch die Nervosität in der Truppe,
obwohl schon hier bei besserer Chancen-
auswertung ein deutlicher Sieg hätte her-
ausspringen müssen. Der Knoten platzte
eigentlich erst in der 2. Halbzeit des drit-
ten Spiels gegen die JFG Ilmtal in der die
junge Truppe den 0:1-Rückstand mit
einer starken kämpferischen Mann-
schaftsleistung noch in einen 3:1-Erfolg
umbiegen konnte.

Ähnlich die Situation bei den C1-Junio-
ren. Auch hier wanderten mit Ben Müller,
Julian Scholl und Torwart Michael Wege-
le, um nur einige zu nennen, Leistungs-
träger zum FC Ingolstadt ab. Das neue
Trainergespann Rainer Beck/Peter Wer-
ler war aber in der Sommerpause sehr
rührig, so dass viele neue Spieler den
Weg zum VfB fanden. Hier geht es jetzt
darum, dass sich die Truppe möglichst
schnell findet um vielleicht ein Wörtchen
beim Aufstieg, sprich der Meisterschaft in
der Kreisliga, mitreden zu können. Ers-
te Siege gegen den TSV Ingolstadt Nord
(10:0) und beim SV Ilmmünster (5:0) soll-
ten nicht überbewertet werden. Das
Maß aller Dinge wird hier sicherlich der
FC Ingolstadt 04 sein, dessen Schatten
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Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0

Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

M E T Z G E E IR

SCHNEIDER

Andreas J. Risch Physiotherapeut
und
Pilates Trainer

Lizenziert in
Europa und USA

Sollnau 32 · 85072 Eichstätt
Telefon (0 84 21) 93 45 46
Telefax (0 84 21) 93 45 48

Pilates

Roll-Play

Leben ist Bewegung
Osteopathie
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Fußball

auch hier über dem VfB thront und viel-
leicht auch in diesem Fall übermächtig
ist.

So erfreulich die Aufstiege unserer zwei-
ten Mannschaften der B2- und C2-Junio-
ren auch in der Vorsaison waren, so hart
wird es jetzt aber für die beiden Mann-
schaften in ihrer jeweiligen Kreisklasse.
Willi Liepold (B2) und Tobi Koderer (C2)
haben zum einen mit der enorm dünnen
Spielerdecke zu kämpfen und müssen
immer wieder Spieler für die ersten Mann-
schaften abstellen, so dass selten einmal
die gleiche Mannschaft auflaufen kann
und fast jedes Wochenende improvisiert
werden muss. So setzte es zu Beginn

teils deftige Niederlagen. Hier liegt es in
der Aufgabe der Trainer die Jungs bei
Laune zu halten und sollte der Trainings-
fleiß bei den Kids nicht abreißen, wer-
den sich die ersten, vielleicht auch nur
kleinen Erfolge sicher auch hier einstel-
len.

Die letztjährigen D-Junioren waren sang-
und klanglos aus der Kreisliga abgestie-
gen. Mit den in der Mannschaft verblei-
benden schwer gebeutelten Jungs und
seinen letztjährigen E1-Junioren wird es
für Peter Schuster auch in dieser Saison
schwer werden sich in der Kreisklasse zu
behaupten. Die Älteren müssen sich ans
Siegen und überhaupt Siegen können
erst wieder gewöhnen, für die neu hinzu-
gekommenen gilt es zuerst einmal die
Umstellung vom Kleinfeld auf das Groß-
feld zu verkraften. Erfreulicherweise konn-
te mit 4:1 gegen Denkendorf auch schon
der erste Sieg eingefahren werden und
damit eine 100%-ige Steigerung zum Vor-
jahr.

Wie jedes Jahr ohne jeglichen Druck
starten die Kleinfeldmannschaften in die
neue Saison. Hier steht uneingeschränkt
der Spaß am Fußballspielen im Vorder-
grund. Verbesserungen im koordinativen
und technischen Bereich stellen sich fast
von selber ein, wenn die Jungs und
Mädels mit Freude ins Training gehen und
diese Freude mit ins Spiel am Wochen-
ende nehmen. Erfreulich ist in diesem
Bereich, dass bei den U7 Junioren (F3)
zwei altgediente VfB-ler als Trainer zu-
rück zu „ihrem“ Verein gefunden haben.
Herbert Kirschner und Gregor Daum trai-
nieren die Kleinsten beim VfB und muss-
ten schon in den ersten Wochen feststel-
len welch anspruchsvolleAufgabe sie hier

Bei der jährlichen Sportlerehrung der Stadt
Eichstätt wurden die Fußballer der D-Ju-
gend (hier mit den Volleyballmädchen) für
ihre besonderen Leistungen ausgezeich-
net. SpE-Foto: Eva Chloupek (EK)
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH
Museumsstraße 2
85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798
Fax: (08421) 905799

GmbH & Co.

BAUUNTERNEHMEN - ZIMMEREI
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN - ALTBAUSANIERUNG
85132 SAPPENFELD, DORFSTR. 44, TEL: 08421/6223 VETTER
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Fußball

Jugendleiter Fred Pfaller verabschiedete sich von den Übungsleitern der vergangenen
Saison, die ihre Tätigkeiten im Verein beendet hatten. Er bedankte sich bei Daniel Zintl,
Christian Schmid (nicht auf dem Bild), Heribert Meier, Toni Eisenschenk , Arno Kremser und
Christoph Scholl (nicht auf dem Bild). SpE-Foto: Franz Stur

Stefan Gröbel (Feine Weine Gröbel, Ingolstadt) spendierte der Jugendabteilung 30 hoch-
wertige Bälle. Natürlich wollten die Kinder sie sofort ausprobieren. SpE-Foto: Franz Stur
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Fußball

übernommen haben. Das Binden von
Schuhbändern, das Erklären, dass man
in der 2. Halbzeit überraschender Weise
plötzlich auf das andere Tor schießen soll
oder dass das Segelflugzeug das über
dem Platz kreist vielleicht jetzt nicht so

Letzte Meldung:

DasAutohaus Ford Schödl GmbH spen-
diert in der laufenden Saison den Ju-
gendmannschaften des VfB Eichstätt
nach besonderen Leistungen ein Essen
im VfB-Sportheim.

Die Einzelheiten erfahren die Übungs-
leiter vom Wirt Georg Rohauer!

Allerletzte Meldung:

Nach über 30 Jahren gibt es beim VfB
Eichstätt wieder eine Damen- bzw.
Mädchenmannschaft im Fußball.

Überraschend haben sich mehr als 10
Mädchen im Alter zwischen 14 und 16
Jahren zusammengefunden, die beim
VfB dem Leder nachjagen wollen.

Training ist ab sofort dienstags ab
16.00 Uhr am VfB-Platz.

Interessierte Mädels sind jederzeit

willkommen!!

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

wichtig ist, wo doch der Gegner gerade
mit Hurra auf das VfB-Tor zustürmt sind
halt auch wichtige, wenn auch ungewohn-
te Aufgaben eines Trainers. Weiterhin viel
Spaß dabei.

Fred Pfaller
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Eichstätter Volleyballmädels
greifen wieder an!

Wir, die Volleyballmädels der B-Ju-

gend, können mal wieder etwas über

uns berichten.

Wir haben unsere ersten drei Spieltage
hinter uns. Leider haben wir unser Ziel,
uns in der oberen Tabellenhälfte zu plat-
zieren, bisher nicht erreicht.

Das wird sich aber sicher noch ändern,
zum einen durch den Teamgeist, der sich
inzwischen in der Mannschaft breit ge-
macht hat und zum anderen aufgrund der
neuen coolen Trikots, die von unserem
Trainer Günther Steidl (Zaire) gespon-
sort wurden.

Die B-Jugend von hinten von links: Babsi Brems, Lisa Büchele, Julia Halbig, Andrea Matz-
ner, Martina Steidl; vorne von links: Judith Cervinka, Julia Stahl, Lisa Margraf, Theresa
Rudingsdorfer, Anna-Lena Gabler. SpE-Foto: Günther Steidl

Unsere nächsten Spiele sind am 23.10.
2005 in Lenting und am 20.11.2005 in
Ehekirchen.

Wer nicht kommen kann, soll uns ja fleißig
die Daumen drücken, damit wir unser
Ziel, die Runde mindestens mit Platz 5
zu beenden, auch wirklich erreichen.

Der Sommer startete heuer mit unserer
schon fast traditionellen Hallenüber-
nachtung.

Treffpunkt war der Sportplatz hinter den
Schottenau-Turnhallen. Dort wärmten wir
uns bei verschiedenen Spielen auf.

Volleyballer kennen kein
Sommerloch!

Volleyball
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Vor dem eigentlichen Volleyballmarathon
in den Hallen stärkten wir uns mit
Selbstgegrilltem. Bei dem Andrang an

hungrigen Sportlern waren die beiden
Grillstationen gerade ausreichend. Vie-
len Dank an die freiwilligen Helfer.

Der „Volleyballmarathon“ dauerte an-
schließend bis weit in die Geisterstunde
hinein. Auf den Weg dahin waren bereits
die ersten Ausfälle (wg. Müdigkeit) zu ver-
zeichnen. Die Härtesten dagegen muss-
ten per „Schlafbefehl“ zur Ruhe gebracht
werden.

Am darauf folgenden Morgen konnten
sich jedoch alle wieder zu einem kräftigen
Frühstück einfinden.

Alles in allem war es war wieder eine
gelungene Sache.

Volleyball
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Ungeschlagen Meister in ihrer Gruppe (Obb. Nord) wurden in der Saison 2004 Eva Böttle,
Martina Gegg und Nina Frühauf (nicht auf dem Bild). OB Arnulf Neumeyer und die Stadträte
Rudi Engelhard und Hans Eder gratulierten bei der Sportlerehrung. SpE-Foto: Franz Stur

Volleyball



15

Volleyballer können nicht nur
Ballspielen!

In der Disziplin des Autowaschens be-
wiesen die Aktiven des Jugendvolleyballs
großes Talent und Durchhaltevermögen.

Bei soooo viel Können steht einer Wieder-
holung doch nichts im Wege, oder??

Danke an alle Helferlein!

Dafür, dass immer ein Bus zur Verfügung
stand, wenn wir ihn benötigten, ein dickes
Dankeschön auch an den Fred.

Andrea Hoke

Volleyball

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Redaktionsschluss
für das Sportecho 4/2005:

25. Dezember 2005
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... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Rhein in Flammen

Warum ist es am Rhein so schön . . . ?

Das wollten wir endlich auch einmal
wissen und machten uns deshalb am
Wochenende 17./18. September auf, um
diese Frage zu klären.

Mit einem Bus der Firma Engeler fuhren
wir über Ansbach nach Würzburg, wo es
den ersten Halt gab, um einen Blick auf
das „Käppele“ und die Festung Marien-
berg zu werfen.

Wir nutzten die Pause auch zum kleinen
Sektfrühstück mit Brezen, um uns so ge-
stärkt der weiteren Klärung der oben ge-
stellten Frage zu widmen.

Der nächste Stop war in Rüdesheim, wo
wir zuerst dem Niederwald-Denkmal mit
der gewaltigen Germania einen Besuch
abstatteten. Anschließend wollten wir ei-
gentlich in Rüdesheim zu Mittag essen,
was aber mit Schwierigkeiten verbunden
war. Denn mit dem rheinischen Sauer-
braten, den wir bestellten, ist das so ein
Problem. Da wir uns durch unseren Dia-
lekt als dem bayerischen Stamm zugehö-
rig outeten, war die Bedienung trotz Bitten
und mehrmaliger Aufforderung nicht dazu
zu bewegen, uns als „Ausländern“ den
Sauerbraten zu servieren. Jetzt wissen
wir zwar, warum es am Rhein so schön
ist, aber wie rheinischer Sauerbraten
schmeckt, das wissen wir nicht.

Aber wir behielten unsere gute Laune und

winkten sodann unserem „alten Kaiser
Willem“ am Deutschen Eck in Koblenz
einen Gruß zu. Zu Füßen des Kaisers woll-
ten wir als Ersatz für das ausgefallene
Mittagessen Kaffeepause machen. Ein
leckerer Kuchen war von einer voraus-
schauenden, fürsorglichen Fee für uns ge-
backen worden. Den wollten wir uns nun
schmecken lassen. Doch das wäre von
gierigen Mitreisenden fast vereitelt worden.
Wie die Geier stürzten sie sich auf unseren
Kuchen, und nur weil unsere Fee ganz
irdisch-handgreiflich den Räubern kräftig
ein paar auf die Finger gab, konnte der
Leckerbissen für uns gerettet werden.
Nach diesem Zwischenspiel erreichten
wir schließlich über das Nahe- und Lahn-
tal den von unserem Busfahrer so ge-
rühmten „Vater Rhein“. Vorbei an vielen
teils gut erhaltenen Burgen.
Schlössern und Ruinen, vorbei auch an
der viel besungenen Loreley, erreichten
wir Kaub, wo wir aufs Schiff überwechsel-
ten, um dem Höhepunkt des Tages entge-
genzufahren: dem „Rhein in Flammen“.
Was uns dann nach Einbruch der Dun-
kelheit geboten wurde, war wirklich gran-
dios. Es wurden abwechselnd von St.
Goar und St. Goarshausen, von der Burg
Rheinfels und der Ruine Katz Feuerwerke
abgebrannt, wie wir sie noch nie erlebt
hatten. Fast eine Stunde lang erstrahlte
der Himmel in bunten Farben, und der
Vollmond lächelte mild dazu.

Turnene. V.
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SpE-Foto: Heidi Tredt

Turnen e. V.

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Gebraucht- +
Neufahrzeuge
Motorrad-Shop
Re-Import-
fahrzeuge
Klimaservice
Ersatzteile
Reifen

Werkstattservice
Home: www.vbn-service.de · info@vbn-service.de

Auto + Motorrad + QuadAuto + Motorrad + Quad
Steigweg 23 · 85131 Preith

Tel. 08421 /906543 · Fax 08421 /906544
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Am Sonntag hatten wir noch Gelegen-
heit der rheinland-pfälzischen Landes-
hauptstadt Mainz einen kurzen Besuch
abzustatten. Eine längere Pause gab es
dann in Speyer, wo wir den imposan-
ten romanischen Kaiserdom und die
sehenswerteAltstadt kennen lernen konn-
ten.
Nach dieser abwechslungsreichen 2-Ta-

Ihr Turnjahr beendeten die Jüngsten mit Wind-Wassser- und Wettspielen im Freien. Zur
Abkühlung gab’s leckeres Eis. Gudrun Eigenmann

Wer hat noch nicht? –
Wer möcht nochmal!

NORDIC-WALKING:
Anfänger- bzw.
Auffrischungskurs
für Interessentinnen und
Interessenten des VfB.

Theorie und Praxis:

Freitag, den 14./21. u. 28. Oktober 05,
jeweils von 16.00 - 17.00 Uhr,
Parkplatz Buchenhüll-Treffpunkt.

Anmeldung und Nachfragen unter

Tel. 5181, Gudrun Eigenmann.

Wir schleifen für Sie:
Kreissägeblätter CV und
Widia, Bandsägeblätter,
Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt

ges-Fahrt an den Rhein und in sein Um-
land können wir bestätigen: .....Auch am
Rhein ist es schön.

Heidi Tredt

Turnene. V.
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Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor
Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,
Schiefer und dgl

Werden Sie Mitglied im Fußballförderkreis des
VfB Eichstätt e.V. 1920

Sie fördern mit Ihrer Mitgliedschaft den Fußball im Verein und ermöglichen gleichzeitig qualifizierte Jugendarbeit.

Sie ermöglichen die Ausweitung der intensiven Betreuung
durch Beschäftigung qualifizierter und motivierter Trainer/Übungsleiter im Jugendbereich.

Sie ermöglichen die Durchführung von Weiterbildungsmaßnahmen für Trainer und Übungsleiter.

Sie stärken die Förderung von Talenten im eigenen Verein.

Ansprechpartner: Manfred Gobleder, Sponsoring und Helmut Stimpfl, 2. Spartenleiter Fußball

Was haben Sie davon?

Die Gewissheit im VfB Eichstätt etwas zu bewegen

und ein kleines persönliches „Dankeschön“.
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Freizeitland Geiselwind

Die Sonne scheint, es ist keine Wolke am
Himmel und auch keine Menschenseele
unterwegs; es ist gerade mal kurz vor halb
neun an einem Sonntagmorgen im Juli.
Aber HALT! Eine kleine Ansammlung von
Menschen ist ja doch schon wach! Die E-
und F-Jugend des VfB Eichstätt mit ihren
Begleitpersonen treffen allmählich am
VfB-Platz ein. Heute soll der von der Ju-
gendabteilung organisierte Ausflug nach
Geiselwind stattfinden.

Dieser kleinen Gruppe kann es gar nicht
schnell genug gehen, endlich mit dem
Bus am Zielort anzukommen. Ohne Staus
oder längere Zwischenstopps ist das Ziel
bald erreicht. Von Weitem sieht man
schon den „Boomerang“, die große Ach-
terbahn des Freizeitparks. Voller Vorfreu-
de stürmen alle los, um in kleinen Grüp-
pchen die Attraktionen zu erkunden und
möglichst alle Fahrgeschäfte auszupro-
bieren.

Gegen Mittag wird ein kurzes Treffen ver-
einbart und eine kleine Zwischenbilanz
gezogen. „Warst du schon im „Space
Shuttle“ (eine Rakete, in der ein Flug
durchsAll simuliert wird)?“ „Seid ihr schon
mit der Wildwasserbahn gefahren?“ Vor
allem letztere ist eine beliebte Anlaufs-
stelle, um sich zwischendurch eine ange-
nehmeAbkühlung zu verschaffen.

Zum vereinbarten Abfahrtszeitpunkt fin-
den sich alle wieder wohlbehalten im Bus
ein und erzählen sich von ihrem erlebnis-
reichen Tag. Kurz vor Eichstätt wird dem
Busfahrer noch ein lautstarkes Danke-
schön gesungen:

„Zickezacke, Zickezacke, hoi, hoi, hoi!“

Und das Ganze dreimal, wie es sich eben
für richtige Fußballer gehört.

Alle sind sich einig: ein wunderschöner
Ausflug, der nächstes Jahr wiederholt wer-
den sollte.

Simone Köhler (Jugendsprecherin)

Gesamtvereine. V.
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VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32
85072 Eichstätt
Telefon (0 84 21) 97 21 -0
Telfax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr
Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen
Gruppenreisen

Maler- und Lackierer-Meister

RA IMUND

EDER
A U T O L A C K I E R E R E I

Schottenau 32 * 85072 Eichstätt * Telefon 08421 /901292

Wie gut eine Lackierung ist, erkennt man erst am Wetter.

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“
Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I
85072 Eichstätt
Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II
97618 Wulfershausen
Tel. 0 97 62 /91 89 -0
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Der Sanitäranbau ist abgeschlossen

Jetzt neu – Jetzt Neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu – Jetzt neu

Der Gummibärchen-Shop

In unserer Video- u.- DVD-Abteilung
führen wir jetzt

alles rund ums „Gummibärchen“
Buchtal 65 · 85072 Eichstätt

Telefon 08421 /8384

Ihr Video- und DVD-Partner
in Eichstätt und Umgebung

Eine große Auswahl an
lose oder kg-Ware.

Außerdem Geschenke zu jedem Anlass.
Fruchtgummisorten,

SpE-Foto: Franz Stur

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Gesamtvereine. V.
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Brönner & Daentler
Sollnau 2 · 85072 Eichstätt · Tel. (0 84 21) 60 03-0 · Fax (0 84 21) 60 03-40
E-Mail: druck@bd-onlinie.de · Internet: www.bd.online.de

&
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Am Sonntag, 25. September 2005, wur-
de unser Sanitärbau bei strahlendem
Sonnenschein nach über einem Jahr Ar-
beit (Spatenstich war der 16. September
2004) feierlich durch Pater Blasius Mayer
eingeweiht. Zuvor gab Vorstand Otto Ei-
genmann einen kurzen Rückblick über
die Notwendigkeit des Anbaus und der
Renovierung des alten Sanitärtraktes.
Unter der Gesamtleitung von Gerd Graub-
mann und unserem Architekten Alfons

Riehl wurden insgesamt fast 3000 freiwil-
lige Arbeitsstunden geleistet. Dabei stand
Gerd Graubmann selbst mit etwa 900
Stunden einsam an der Spitze: Ohne sei-
ne fast tägliche Mitarbeit, vor allem aber
ohne sein Fachwissen, hätte dieser An-
bau niemals in Eigenleistung errichtet wer-
den können. Für diese großartige Leis-
tung wurde Gerd Graubmann bei der
Einweihungsfeier zum Ehrenmitglied er-
nannt.

Neues Ehrenmitglied des VfB Eichstätt: Gerd Graubmann. SpE-Foto: Franz Stur

Gesamtvereine. V.



Qualifizierte Beratung
für schönen Urlaub!

Ihre Zufriedenheit
ist unsere Motivation!

- EICHSTÄTT · Pfahlstr. 21
Tel. 0 84 21 / 54 06 · Fax 76 12
>>

Treuchtlingen - Weißenburg -
Pappenheim
www.engeler-reisen.de
info@engeler-reisen.de

ENGELER-REISEN

Das neue Reiseprogramm ist da!

35 Jahre

Kompetenz!

E ICHSTÄTTER
WERBETECHNIK

S o l l n a u 1
8 5 0 7 2 E i c h s t ä t t
Te l . : 0 8 4 2 1 / 9 0 2 0 1 3
F a x . 0 8 4 2 1 / 9 0 2 1 1 3

· S c h i l d e r
· S i e b d r u c k

· L e u c h t r e k l a m e
· C o m p u t e r s c h r i f t e n

· F a h r z e u g b e s c h r i f t u n g

LANDBÄCKEREI
KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant

25
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Außer Gerd Graubmann waren seine be-
währte „Rentner-Crew“ (Schneider Sieg-
fried, Kraus Josef, Spiegl Kaspar, Stahl
Alois und Pfaller Karl) mit etwa 1400 Ar-
beitsstunden, aber auch unsere „Fußbal-
lerstudenten“ Jochen Regler und Tobias
Koderer (zusammen 120 Stunden) maß-
geblich an den Eigenleistungen beteiligt.

Darüber hinaus waren wir natürlich froh
über die unentgeltliche Arbeit unserer
Fachleute: Werner Rieger und Alois Eh-
renreich (Fliesen) Lukas Rudingsdorfer
und Markus Stelz (Elektroinstallationen)
Hans Krobath und Manfred Lehner (Hei-
zung, Sanitär) Hans Bauer und Rudi
Rucker (Maurerarbeiten) Wilhelm Schmid
(Metallarbeiten) Kurt Puchtler und Ro-
land Stößl (Isolierung, Malerarbeiten...)

Unser Dank gilt selbstverständlich aber
auch den hier nicht namentlich erwähnten
Mitgliedern, die oft recht kurzfristig für ein
paar Stunden eingesprungen sind und
ohne deren Mithilfe der Bau vielleicht ins
Stocken geraten wäre.

Weiter dürfen wir uns bei den am Umbau
beteiligten Firmen bedanken, die unent-
geltlich Material gestiftet haben, die uns
mit Spenden unterstützt haben, die uns
finanziell entgegen gekommen sind...

Firma Templer, Firma Gabler und Hof-
richter, Firma Ernstberger, Firma Weitner,
Firma Beck, Firma Prüller, Firma Schöp-
fel, Firma Dengler, Ingenieurbüro Kluge,
Firma Behringer, Firma Margraf, Firma
Meier, Firma Köber, Firma Strobel, Firma
Böhm.

Otto Eigenmann

SpE-Foto: Franz Stur

Gesamtvereine. V.
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Unsere preisgünstigen
Pokale mit Gravur
für alle Sportarten
sind in kürzester Zeit
lieferbar

Stempel Steib e.K.
Inh.Christine Dörfler
Luitpoldstraße 35
85072 Eichstätt
Telefon 0 84 21 /43 25
Telefax 0 84 21 /85 12
Info@stempel-steib.de
www.stempel-steib.deIn unserem Fachgeschäft erhalten Sie außerdem:

Stempel aller Art, Schilder, Drucksachen, Geschenkartikel,
Tassen- und T-Shirt-Druck, Bierkrüge individuell gestaltet,
Glas gravuren, Copy-Center

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88
85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN
MATERIALIEN
INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN
ENTWÜRFEN
RESTAURATION

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl
Mode
Qualität
Beratung

Also hereinspaziert!

ELMUT

ÜTTINGER GMBH

BEDACHUNGEN

Telefon:

Telefax:

mailto:

08421- 903570

08421/ 903571

Schwarzfeldweg 8

85132 SAPPENFELD

info@huettinger-dach.de
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PS: Mein Dank gilt ganz besonders aber auch unserem Jugendleiter Fred Pfaller, der
mir nach dem Tribünenbau im Jahr 2003 keine Verschnaufpause gegönnt hat und der
diesenAnbau überhaupt so schnell in die Wege geleitet und vorangetrieben hat.

Noch rechtzeitig vor der Einweihung entfernte Herbert Stampfer und seine Mannen die
Metallmasten, die schon seit vielen Jahren den Stockschützenplatz „zierten“

SpE-Foto: Franz Stur

Gesamtvereine. V.
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„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
Hauptstraße 34

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD



Volleyball

Turnen

Badminton

GyVoFu

Faustball

E-D-C-Jugend Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Schottenau Hoke/Rudingsdorfer

B-Jugend Mittwoch 17.45 - 19.30 Uhr Schottenau Hoke/Steidl

A-Jugend Montag 18.00 - 19.30 Uhr Schottenau Rudingsdorfer

Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr Schottenau

Damen Montag 19.30 - 21.00 Uhr Schottenau Kätzlmeier/Schroll

Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr Schottenau

Mixed Freitag 19.30 - 21.00 Uhr Schottenau Rudingsdorfer

Mutter-Kind Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr Schottenau Eigenmann

Donnerstag 17.00 - 17.45 Uhr Berufsschule Rudingsdorfer

Kinderturnen

4 - 6 Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr Schottenau Geitner/Vogel

5 - 6 Donnerstag 16.45 - 17.45 Uhr Schottenau Geitner/Vogel

3 - 4 Donnerstag 16.45 - 17.30 Uhr Schottenau Eigenmann

6 - 9 Donnerstag 16.45 - 17.45 Uhr Schottenau Nunner

ab 10 Montag 17.00 - 18.00 Uhr Schottenau Sinke

Damengymnastik Montag 20.00 - 21.00 Uhr Schottenau Netter/Rudingsdorfer

Stepp-Aerobic, Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr Berufsschule Eigenmann

Aerobic, Wellfit

Zirkeltraining u. Dienstag 20.00 - 21.30 Uhr Berufsschule Eigenmann

Skigymnastik

Wirbelsäulen- Freitag 8.30 - 9.30 Uhr DJK-Halle Eigenmann

gymnastik

Freizeit Montag 18.30 - 20.00 Uhr Schottenau Simon

Freizeit Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr Schottenau Fink

Freizeit Dienstag 19.00 - 20.00 Uhr Volksschule Graubmann

am Graben

(10.10. - 27.3.)

Hallen-Trainingszeiten

Gesamtvereine. V.
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Hallen - Trainingszeiten

Fußball

A-Jugend Dienstag 19.00 - 20.00 DJK-Halle nach Vorrundenschluss

B1-Jugend Dienstag 18.00 - 19.00 DJK-Halle nach Vorrundenschluss

B2-Jugend Donnerstag 18.00 - 19.00 Berufsschule 24.11. - 16.2.

(vorher DJK-Halle)

C1-Jugend Dienstag 17.00 - 18.00 DJK-Halle nach Vorrundenschluss

C2-Jugend Dienstag 18.00 - 19.00 Berufsschule 22.11. - 14.2.

(vorher DJK-Halle)

D-Jugend Dienstag 16.00 - 17.00 DJK-Halle nach Vorrundenschluss

E1-Jugend Freitag 18.00 - 19.00 Berufsschule 11.11. - 17.3.

E2 -Jugend Freitag 17.00 - 18.00 Berufsschule 11.11. - 17.3.

F1-Jugend Freitag 17.00 - 18.00 Schottenau 11.11. - 7.4.

F2-Jugend Montag 17.00 - 18.00 Schottenau 7.11. - 3.4.

F3-Jugend Freitag 16.00 - 17.00 Schottenau 11.11. - 7.4.

A-Junioren Di/Do 18:30 - 20:00 VfB Platz Rudi Gramlich

B1-Junioren Mo/Mi 18:00 - 19:30 VfB Platz Norbert Kerl

B2 Junioren Mo/Mi 18:00 -19:30 VfB Platz Willi Liepold

C1-Junioren Di/Do 17:30 -19:00 VfB Platz R. Beck/P. Werler

C2-Junioren Mo/Mi 17:00 -18:30 VfB Platz Tobi Koderer

D-Junioren Mo/Mi 17:00 -18:30 VfB Platz P. Schuster/Cl. Kouakou

E1 U11 Junioren Mo/Mi 17:00 -18:30 VfB Platz G. Micki/T. Warzinger

E2 U10 Junioren Di 17:15 -18:15 VfB Platz Ernst Knauer

F1 U9 Junioren Mo 16:00 -17:00 VfB Platz B. Dremel/M. Fichtl

F2 U8 Junioren Mo 17:00 -18:00 VfB Platz Ingo Genzel

F3 U7 Junioren Mo 17:00 -18:00 VfB Platz H. Kirschner/G. Daum

Fußball

Training im Freien

Gesamtverein e. V.
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Wir bedanken uns bei
– Herrn OB für 200,-- €,

– für die Tapes,

– den bei den Auswärtsspielen,

– der für die Volksfestverpflegung,

– fürzahlreicheZuwendungen,

– und Bürgermeister für ihre Geldspende,

– für das „Nachrüsten“ der Sanikoffer

– undbei fürdiebeidenMannschaftsessenderSeniorenmannschaften.

Arnulf Neumeyer

Helmut Stoelzl

„Wurstsemmelnmacherinnen“

Metzgerei Michael Schneider

PeterTempler (VereinigteMarmorwerkeKaldorfGmbH)

Albert Schlund Sepp Schmidramsl

Gerd Sturm (Marienapotheke Eichstätt)

SeppPfaller

Das Ehrenamt beim VfB Eichstätt e.V. 1920
Die Zukunft unserer Jugend erfordert Ihren Einsatz. Vier Punkte, die für ein
Ehrenamt in unserem Verein sprechen.

Nicht nörgeln, nicht jammern, sich nur verwalten lassen. Leben und erleben Sie
unseren Verein mit. Bringen Sie Ihre beruflich und soziale Erfahrung im Verein zur
Entfaltung.

Unsere Jugend im Verein ist die Zukunft unseres Vereins. Ihr Einsatz ist gefordert.
Erleben Sie alle Höhe und Tiefen des sporlichen Erfolgs hautnah!!!

Auch Misserfolg fördert die Kameradschaft und den Zusammenhalt. Glückliche
Kinderaugen, zufriedene Jugendliche und junge Erwachsene sind der beste Dank
für Ihr Engagement.

Andere helfen können ist ein unbezahlbares Erlebnis.

Unsere, vielleicht auch Ihre Kinder und unsere Vereinsmitglieder danken es Ihnen.
Die Anerkennung durch die Allgemeinheit steigt zusehends.

Mit jungen Leuten zu arbeiten, sie in einer Sportart trainieren oder zu
betreuen, hält Sie jung und fit. Der Spaß, kommt dabei nicht zu kurz.

1. Formen sie den Verein mit.

2. Erfolgserlebnisse verbinden

3. Mitarbeit im Verein bringt Anerkennung

4. Bleiben Sie jung und fit

... deine sympathische Fahrschule
in Eichstätt täglich Unterricht von 18. - 20. Uhr
Anmeldung ab 17. Uhr

30 00

30

Info-Hotline 08421 900123

Gesamtvereine. V.

e. V.
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am Markt
City-
KAUFHAUS
Marktplatz 8 · 85072 Eichstätt

Im Herzen der Stadt

Tankstelle

Eichhorn
Waschstraße SB-Dampfstrahler Kfz-Meisterbetrieb
Wir lösen Probleme rund um Ihr Fahrzeug

AU und TÜV für alle Kfz!!!
Tel. 08421/2675 Fax 1430

Weißenburger Str. 24, 85072 Eichstätt

Gebr. Stibolitzki
Güter-Fernverkehr

Möbeltransporte - Lagerung

Spedition

85072 Eichstätt · Bahnhofplatz 19

Telefon (08421) 4077 + 4078

33



Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 51. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 64. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag:

zum 77. Geburtstag:

zum 78. Geburtstag:

zum 82. Geburtstag:

zum 83. Geburtstag:

zum 83. Geburtstag:

23. November Renate Rudingsdorfer

31. Januar Claus Rösch

01. Dezember Peter Chloupek

04. Dezember Herbert Kuntscher

30. November Willi Emslander

06. Dezember Maximilian Kölle sen

30. Oktober Albert Schlund

1. November Max Stößl

28. Oktober Anna Bablitschky

07. Dezember Rudolf Thieser

10. Januar Maria Blatz

10. November Luwig Mayerhoferzum 75. Geburtstag:

„Worker“
Max Bayer –
ein Achtziger

Ehrenmitglied Max Bayer
feierte am 20. August sei-
nen 80. Geburtstag und
immer noch ist er umtrie-
big und fit mit seinem
Fahrrad unterwegs, um
seinen VfB zu sehen, um
nachzuschauen, ob bei
seinem VfB noch alles in
Ordnung ist. Und wehe,
der VfB spielt nicht wie
gewohnt seit Jahrzehnten
in den Vereinsfarben
grün-weiß!

Dass dies so bleibt und
viele weitere gesunde
Jahre wünschen wir ihm
von ganzem Herzen.

SpE-Foto: Franz Stur
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